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Informationsabend am 30. September
Starkes Cluster für Biotechnologie am Oberrhein
Das trinationale BioValley ist seit zwölf Jahren in der Bio- 
technologie aktiv – und auf Initiative der TechnologieRegion 
Karlsruhe seit einem Jahr im Rahmen des Projekts „BioValley,  
Cluster der Lebenswissenschaten und der Medizintechnik“  
auch am nördlichen Oberrhein. Das Ziel: die biotechnologischen 
Kompetenzen in der Region zu aktivieren und zu vernetzen  
sowie die TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) als Standort für  
biotechnologische Unternehmen und Institutionen interessant  
zu machen. Gefördert von der EU bietet ein trinationales  
Scouting Team außerdem Matchmaking Services, trinationale, 
thematische Treffen und die Teilnahme an internationalen und  
nationalen Messen. Gelegenheit zur Information und zum  
Austausch bietet ein Informationsabend am 30. September: Um  
18 Uhr laden die TRK und das BioValley alle Interessierten  
herzlich in die IHK Karlsruhe ein, um sich über Dienstleistungen  
und Forschungsergebnisse zu informieren. Nach dem Empfang 
durch Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer der TRK, berichten Dr. 
Mona Boyé, trinationale Matchmakerin, sowie die Technologie-
experten Dr. Peter Nickel und Kirsten Scharr über die Arbeit des 
Clusters. Ein kleiner Imbiss rundet den informativen Abend ab. 
Weitere Informationen un-
ter: www.technologieregion- 
k a rl sr u he.de/for s c hu ng/ 
biovalley.html

Zeit drängt bei Rastatter Tunnel
In Rastatt kreuzen sich zwei transeuro- 
päische Schienenkorridore: Paris-Budapest 
und Rotterdam-Genua. Ein Ortstermin im 
Juli machte deutlich: Um einen reibungs-
losen Schienenverkehr gewährleisten zu 
können, muss das „Nadelöhr“ der Rastatter 
Engstelle möglichst schnell erweitert werden. 
Sonst führt die Verengung in absehbarer 
Zeit zum Kollaps mit Auswirkungen auf den 
gesamten europäischen Schienenfernver- 
kehr. Enak Ferlemann, Staatssekretär im 
Bundesverkehrsministerium, folgte einer 
gemeinsamen Einladung des Rastatter 
Bundestagsabgeordneten Peter Götz, der 

TRK, des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein und der IHK 
Karlsruhe und stellte klar: „Bei mir steht der Rastatter Tunnel ganz 
oben an“. Auch der Vorsitzende der TRK, Karlsruhes Oberbürger-
meister Heinz Fenrich, machte als Vorsitzender der Initiative „Ma-
gistrale für Europa“ auf die europäische Dimension des Projektes 
aufmerksam: „Wer den Wirtschaftsstandort Deutschland stärken 
will, der muss sein besonderes Augenmerk auf die Region zwi-
schen Karlsruhe und Straßburg richten und den Bau des Rastatter 
Tunnels ohne Zeitverzug in Angriff nehmen.“

Viva Andalucía! 
Andalusien zu Gast in der TechnologieRegion
Die TechnologieRegion Karlsruhe als internationales Erfolgs-
modell: Drei Tage lang informierte sich Ende August eine  
Delegation der „Corporación Tecnológica de Andalucía“ 
(CTA) mit Sitz im südspanischen Sevilla in Karlsruhe über die  
Strukturen des regionalen Aktionsbündnisses. Auf dem  
Programm standen dabei Gespräche in der Industrie- und  
Handelskammer, mit der Wirtschaftsförderung Karlsruhe,  
dem CyberForum, im Technologiepark, bei der Vollack- 
Gruppe, dem Karlsruher Institut für Technologie, der  
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft und dem  
Forschungszentrum Informatik. 

Das Fazit der andalusischen Gäste fiel durchweg positiv aus: 
„Wir nehmen wertvolle Anregungen für die weitere Entwick-
lung und Intensivierung unserer Kooperation in Andalusien 
mit nach Hause“, lautete das Fazit von Fabián Varas Sánchez, 
der für den technisch-innovativen Sektor in der CTA verant-
wortlich ist. Und auch Carlos Lozano Ehlers, Geschäftsführer 
der Business Innovation Consulting Group (BICG) aus Madrid, 
sieht die Erwartungen in den Besuch mehr als erfüllt: „Die 
TechnologieRegion Karlsruhe ist eine von vier führenden In-
novationsregionen in Europa, die wir in Italien, Frankreich, 
Österreich und Deutschland unter ganz speziellen Aspekten 
für eine Visite ausgesucht hatten. In Karlsruhe wollten wir die 
Erfolgsrezepte bei Organisation, Zusammenarbeit und Vernet-
zung kennen lernen. Was sich hier seit Jahrzehnten bewährt 
hat, kann gerade ein noch so junges Bündnis wie die 2005 ge-
gründete CTA voran bringen.“
Für Jochen Ehlgötz, TRK-Geschäftsführer, verdeutlichte der 
Besuch den besonderen Stellenwert der Region als Innova-
tionsstandort in Europa und ihre wachsende internationale 
Verflechtung. 

Messen und Veranstaltungen im September und Oktober 2010
5. Internationaler Gospelkirchentag 2010, Karlsruhe: 10. – 12. September 2010; www.gospelkirchentag.de / Bühler Zwetschgenfest: 10. – 13. September 2010;  
www.buehl.de / Fiducia Baden Marathon, Karlsruhe: 19. September 2010; www.baden-marathon.de / SWR3 New Pop Festival, Baden-Baden: 23. – 25. September 2010; 
www.swr3.de/specials/newpop2010 / Tag der offenen Tür am KIT, Karlsruhe: 25. September 2010; www.pkm.kit.edu/kit_entdecken_2010 / Technopolicy Network, Heidelberg: 
30. September – 1. Oktober 2010; www.technopolicy.net / Jazztival Bühl: 8. – 10. Oktober 2010; www.jazztivalbuehl.de / Webscout Kongress 2010 – „Das Web 2.0 im Griff!“, 
Karlsruhe: 12. – 13. Oktober 2010; www.webscout.de / Internationale Galopprennen – „Sales & Racing Festival“, Iffezheim 21. – 24. Oktober 2010; www.baden-racing.com 
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